IBM DACH Newsroom

Sieben europaische Banken setzen auf IBM, um Blockchain-basierte
Handelsfinanzierungen fir kleine und mittlere Unternehmen anzubieten

Blockchain-Netzwerk «Digital Trade Chain» soll Handelsgeschiafte im In- und Ausland vereinfachen

IBM Blockchain und Hyperledger Fabric fiir die Umsetzung ausgewahlt

Armonk, NY - 27 Jun 2017: IBM (NYSE: IBM) hat heute angekiindigt, dass das Unternehmen von
einem Konsortium aus sieben der groBten Banken Europas ausgewahit wurde, eine neue Plattform
fir Handelsfinanzierungen basierend auf IBM Blockchain und Hyperledger Fabric zu entwickeln und
zu hosten. Die Plattform soll es kleinen und mittleren Unternehmen in Europa erleichtern,
Handelsgeschafte im In- und Ausland abzuschlieBen. Gleichzeitig soll sie helfen, mehr Transparenz
in Handelstransaktionen zu bringen. Das Bankenkonsortium «Digital Trade Chain» - bestehend aus der
Deutschen Bank, HSBC, KBC, Natixis, Rabobank, Société Générale und Unicredit - hat sich in einem weltweiten
Ausschreibungsverfahren fir IBM entschieden.

Die «Digital Trade Chain»-Losung wird in der IBM Cloud betrieben werden. Die neue Plattform soll
Handelspartner verbinden und ist sowohl online als auch Gber Mobilgerate zuganglich. Sie macht es einfacher,
Handelsfinanzierungen zu steuern, nachzuverfolgen und abzusichern. Den kleinen und mittleren Unternehmen
bietet das Angebot neue Finanzierungsmoglichkeiten, erschliel3t zusatzliche Ertragsquellen und
Geschaftsbeziehungen und férdert so den Handel gesamt.

«Um das ‘Digital Trade Chain’-Netzwerk Wirklichkeit werden zu lassen und damit potenziell tausende
Bankkunden unterstitzen zu kénnen, haben wir uns an IBM im Bereich Enterprise Blockchain gewandt, um
dieses hochskalierbare System schnell in Produktion zu bringen», sagt Rudi Peeters, CIO KBC, im Namen des
Konsortiums. «IBMs Expertise im Blockchain-Umfeld und in der Bankenbranche werden uns dabei helfen, eine
neue Plattform flr kleine und mittlere Unternehmen in Europa zu schaffen, die ihnen schnellere, einfachere und
gunstigere Handelstransaktionen ermdglicht.»

Die Plattform kann ein groBes Geschaftsvolumen aufnehmen und steht den Kunden aller Konsortiumsmitglieder
zur Verfigung. Sie hilft Mittelstandlern, Handelsbeziehungen mit neuen Partnern im Land oder in anderen
europaischen Markten einzugehen. Mit «Digital Trade Chain» haben sie Zugang zu einer nutzerfreundlichen
Plattform, die ihnen eine konsolidierte Sicht auf Handelstransaktionen bietet. Dies wiederum hilft dabei, einen
besseren Uberblick tiber Transaktionen zu erlangen, leichter Zugang zu Kapital zu bekommen und Risiken zu
senken. Die «Digital Trade Chain» vereinfacht auch den Verwaltungsaufwand fir Kunden, indem sie den
kompletten Prozess vom Auftrag bis zur Abwicklung digitalisiert.

«Wir arbeiten mit hunderten Kunden weltweit an ganz unterschiedlichen Blockchain-Projekten. Trade Finance
hat sich dabei als einer der vielversprechendsten Anwendungsfalle herausgestellt», sagt Marie Wieck, General
Manager IBM Blockchain. «Digital Trade Chain richtet sich an kleine und mittelstandische Unternehmen, fir die
das Teilen von Daten und der Zugang zu Kapital oft eine Herausforderung darstellt. Damit bereitet das
Konsortium den Weg fUr eine einzigartige Blockchain-L6sung mit weitreichender Wirkung.»

Die neue Plattform wird auf Hyperledger Fabric v1.0.0 entwickelt, einem Open Source Blockchain Framework


https://www.kbc.com/system/files/doc/newsroom/pressreleases/2017/20170116_PB_DigitalTradeChainMOU_ENG.pdf

und eines der funf Hyperledger-Projekte der Linux Foundation. Die «Digital Trade Chain» wird in der IBM Cloud
laufen und voraussichtlich Ende 2017 in den produktiven Betrieb gehen. Das Konsortium wurde im Januar 2017
von sieben europaischen Banken gegrindet. Weitere Banken aus anderen Landern dirften sich ebenso
anschlieBen wie Logistikunternehmen, Kreditagenturen oder andere Firmen. Das Konzept «Digital Trade Chain»
hat bereits zwei Auszeichnungen erhalten: den EFMA-Accenture-Preis in der Kategorie «Best New Product or
Service in Banking» und den Global-Finance-Preis in der Kategorie «Innovator in Trade Finance».

Hyperledger Fabric ist ein Open Source Blockchain Framework und eines der funf Hyperledger-Projekte, die von
der Linux Foundation gehostet werden.

Weitere Informationen in der englischen Originalmeldung: http://www-
03.ibm.com/press/us/en/pressrelease/52706.wss

Uber IBM

IBM ist ein Vorreiter fur Open Source Blockchain-Ldsungen fur den Unternehmenseinsatz. IBM ist schon fruh
Hyperledger beigetreten, einer Open-Source-Initiative mit dem gemeinsamen Ziel branchenubergreifend
Blockchain-Technologien voranzutreiben, und setzt sich stark fur die Entwicklung von Blockchains mit einer
offenen Governance ein. IBM hat bereits mit mehr als 400 Kunden aus den Bereichen Finanzdienstleistung,
Supply Chain, Internet der Dinge, Risk Management, digitales Rechtemanagement und dem Gesundheitswesen
zusammengearbeitet, um Blockchain-Anwendungen zu implementieren. Weitere Informationen Uber IBM
Blockchain finden Sie unter www.ibm.com/blockchain.

Kontaktinformation

Wibke Kress

Unternehmenskommunikation
IBM DACH +41 58 333 7183 wibke.kress@ch.ibm.com

Hans-Jurgen Rehm

Unternehmenskommunikation
IBM Deutschland +49 7034 151887 hansrehm@de.ibm.com

https://de.newsroom.ibm.com/2017-07-27-Sieben-europaische-Banken-setzen-auf-IBM-um-Blockchain-basierte-

Handelsfinanzierungen-fur-kleine-und-mittlere-Unternehmen-anzubieten



https://www.hyperledger.org/
http://www-03.ibm.com/press/us/en/pressrelease/52706.wss
http://www.ibm.com/blockchain
mailto:wibke.kress@ch.ibm.com
mailto:hansrehm@de.ibm.com
https://de.newsroom.ibm.com/2017-07-27-Sieben-europaische-Banken-setzen-auf-IBM-um-Blockchain-basierte-Handelsfinanzierungen-fur-kleine-und-mittlere-Unternehmen-anzubieten

	Kontaktinformation
	Wibke Kress
	Hans-Jürgen Rehm


